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   Analregion und Enddarm    

 
Gradation 

GNr: I II III  V VI 

50  Erfolgreich behandelte Analerkran-
kungen ohne Beschwerden  
(z. B. Steißbeinfistel, Analfissur, 
Hämorrhoiden, Anal- und Mast-
darmvorfall) 

Analerkrankungen mit geringen Be-
schwerden – auch nach operativer 
oder konservativer Behandlung.   
 

 Akute Analerkrankungen, die einen 
militärischen Dienst zur Zeit nicht 
zulassen, aber mit Aussicht auf Er-
folg behandelt werden können. 
 
Mastdarmvorfall, rezidivierend  
sezernierende Steißbeinfisteln 
und/oder rezidivierende Analfisteln, 
die nach erfolgreicher Behandlung 
eine Einstufung nach Gradation II 
oder III erwarten lassen. 
 
 
 
Nachuntersuchung spätestens 
nach 6 Monaten. 
 

Analerkrankungen mit Beschwerden, 
welche die Tauglichkeit dauerhaft 
ausschließen, auch nach operativer 
oder konservativer Behandlung. 
 
Enddarminkontinenz unterschiedli-
cher Genese (z. B. Unfall oder er-
folglose Operation) und/oder ausge-
dehnter Mastdarmvorfall. 
 
Inoperable, rezidivierend sezernie-
rende Steißbeinfistel. 

 
Anmerkung: 
– Im Zweifelsfall ab Gradation III fachärztlicher Befundbericht erforderlich. 
 


